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„Rückwärts ist auch vorwärts“: Musik zwischen Tradition und Moderne

Universität Osnabrück lädt zum dritten Schlosskonzert 

Die Universität Osnabrück lädt am Sonntag, 17. Mai 2026, um 18 Uhr zum dritten Schlosskonzert in die Schlossaula ein. Unter dem Titel „Rückwärts ist auch vorwärts“ setzt die Konzertreihe ihre neue künstlerische Ausrichtung mit Werken für Kammerorchester aus der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts fort.

Auf dem Programm stehen das Ricercar à 6 in der Orchesterfassung von Anton Webern nach Johann Sebastian Bach, das Concerto in D von Igor Stravinsky sowie die Simple Symphony von Benjamin Britten. Es musiziert das Osnabrücker Symphonieorchester unter der Leitung von Christopher Lichtenstein, der zugleich durch den Abend führt.

Alle drei Stücke versuchen, aus dem Geist der historischen Vorbilder Musik für Gegenwart und Zukunft zu gewinnen. Webern orchestrierte 1935 den gleichnamigen Satz aus Bachs Musikalischem Opfer von 1747 auf ganz eigene Weise. Stravinskys Concerto in D für Streichorchester entstand 1946 als Auftragswerk für Paul Sacher und knüpft an den barocken Concerto-Typus an. Britten schrieb seine Simple Symphony ebenso für ein Streichorchester – bei der Uraufführung dirigierte er ein Schulorchester. Sie basiert auf acht Themen aus seinen Kindheits-Kompositionen.

Eintrittskarten sind zum Preis von 25 Euro (ermäßigt 12,50 Euro) im Vorverkauf an der Theaterkasse erhältlich.

Weitere Informationen für die Medien: 
Sabine Backhaus, Universität Osnabrück
Institut für Musikwissenschaft und Musikpädagogik
E-Mail: sabine.backhaus@uni-osnabrueck.de
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